
Anzeigen Extra IBA ELBINSEL FESTIVAL

och her geht es von Freitag,
13. Juli, bis Sonntag, 15.
Juli, in Wilhelmsburg. „Wir
rechnen mit insgesamt
30.000 Besuchern“, freut
sich Karsten Schölermann,

gemeinsam mit dem Kulturzentrum
HONIGFABRIK Veranstalter des ersten
dreitägigen IBA Elbinsel-Festivals. Der
Optimismus des Sport- und Musikver-
anstalters ist begründet, schließlich er-
wartet die Besucher ein Event, das ers-
tens mit vielen Highlights gespickt ist
und zweitens in bisher nicht da gewese-

ner Weise Musik, Kunst, Kultur, Sport
und Partystimmung miteinander ver-
bindet. Zusätzlich schmackhaft ge-
macht wird allen Interessenten das gro-
ße Sport- und Musik-Festival auf Euro-
pas größter Binneninsel durch den Ein-
trittspreis: Er beträgt exakt null Euro.
Möglich wird dieses spektakuläre Wo-
chenende durch das Engagement der
IBA Hmaburg als Titel- und Hauptspon-
sor. Auch SAGA GWG bringt sich als
Co-Sponsor ein. Den Einsatz des Ver-
mieters begründet Pressesprecher Carl
Mario Spitzmüller: „Die Elbinsel hat ei-

ne tolle Kulturszene und lebendige
Wohnviertel. Das soll auch der Ham-
burger kennen lernen.“

Musikalisches Herzstück des
Wilhelmsburger Spektakels ist das
Rockmusik-Festival, das Freitagnach-
mittag auf der traumhaft schönen
Open-Air-Fläche am Reiherstieg be-
ginnt. Ab 15 Uhr entern die Alternativ-
Rocker Abbey Chase, The Animal Five
aus Schweden, die Berliner Punk-Rock-
Band EL*KE, die Indie-Rocker junges
glueck und schließlich die Kreuzberger
Gods Of Blitz die Bühne. Getoppt wird
das rockige Nachmittagsprogramm, das
angesichts der Namen reichlich Action,
Fun und musikalische Qualität ver-
spricht, dann in den Abendstunden,
wenn die Headliner des Tages dem Pub-
likum einheizen. Ab 20 Uhr lassen es die
Indie-Rocker Madsen so richtig kra-
chen, und im Anschluss, gegen 21.40
Uhr, kommen die derzeit schwer ange-
sagten Cowboys von The Boss Hoss auf
die Bühne, um die Zuschauer mit ihren
herrlich trashigen Country-Nummern
zu begeistern. Nicht minder spannend
ist das Programm am Sonnabend. Von
13 bis 23 Uhr gibt’s eine zehnstündige
Party mit Feinripp, Rebel Music, Smith
& Smart, Dubtari, Abuela Coca, Dub In-
corporation, Irie Révoltés und – zum
krönenden Abschluss – Culcha Candela.

1.500 Skater 
aus dem In- und Ausland

Auch sportlich geht es hoch her
auf der Elbinsel. Höhepunkt ist der 6.
IBA Hamburg Inline-Marathon am

Sonntag. Das Rennen rund um die Elb-
insel, an dem seit 2002 bereits mehr als
15.000 nationale und internationale
Skater teilgenommen haben, ist eines
von nur drei nationalen Premium-
Events der ranghöchsten deutschen In-
line-Serie, der „German Blade Chal-
lenge“. Rund 1.500 Skater, darunter 30
Spitzenteams aus ganz Europa, gehen
an den Start, der übrigens erstmals in
der Geschichte des IBA Hamburg In-
line-Marathon auf der Elbinsel erfolgt.
Am Sonntag um 10 Uhr begeben sich
die Skater am Stübenplatz im Zentrum
Wilhelmsburgs auf die 42,195 Kilome-
ter lange Marathonstrecke, die nicht
nur eine sportliche Herausforderung,
sondern dank der einmalig schönen
Landschaft der Elbinsel auch ein echter
Augenschmaus ist. Absoluter Höhe-
punkt und ein einmaliges Erlebnis für
alle Teilnehmer ist zweifellos die Über-
querung der Köhlbrandbrücke. In die-
sen Genuss kommen übrigens nicht nur
die Profis, denn das Rennen steht auch
Freizeit- und Funsportlern offen. Es
gibt weder ein Zugangs- noch ein Ziel-
zeitlimit. Jeder kann ganz gemütlich die
42 Erlebniskilometer absolvieren (Infos
und Anmeldung auf www.iba-inline-
marathon.de).

Großes Stadtteilfest 
mit dem Spaß-Lauf 
IBA Fun Run and Roll

Apropos Freizeit- und Funsport-
ler: Erstmals wird der IBA Hamburg In-
line-Marathon in diesem Jahr mit ei-
nem Volkslauf ergänzt, bei dem der

Spaß-Faktor im Mittelpunkt steht. 40
Minuten nach dem Start der Inliner
wird die Strecke für alle freigegeben, die
am IBA Fun Run and Roll teilnehmen
wollen. Jeder, wie er mag, lautet das
Motto des Rennens. Ob laufend, radelnd
oder zu Fuß im Schneckentempo, ob
über die 5-, 10-, 15-, 20- oder die 25-
Kilometer-Distanz: Teilnehmer haben
die freie Wahl, per Bus können sie sich
zu „ihrem“ Startpunkt transportieren
lassen. Karsten Schölermann: „Jeder ist
herzlich willkommen, dabei zu sein, al-
so auch alle, die einfach mal nur eine
Etappe laufen, radeln, gehen oder sonst
wie bewältigen wollen.“

Sport- und Musik-Festival 
auf Europas größter Binneninsel

Wilhelmsburg im 
Ausnahmezustand: 
Vom 13. bis 15. Juli 

geht auf der Elbinsel 
eine Mega-Party mit
Pop- und Rockbands, 

einem Stadtteilfest und
dem 6. IBA Hamburg 

Inline-Marathon 
über die Bühne

H

PROGRAMM
MUSIK-FESTIVAL 2007 

Freitag, 13. Juli
15.00 – 15.45 Uhr: Abbey Chase
16.00 – 16.45 Uhr: The Animal Five 
17.00 – 17.45 Uhr: EL*KE
18.00 – 18.45 Uhr: junges glueck
19.00 – 19.45 Uhr: Gods Of Blitz 
20.00 – 21.20 Uhr: Madsen
21.40 – 23.00 Uhr: Boss Hoss

Sonnabend, 14. Juli
13.00 – 13.45 Uhr: Feinripp
14.00 – 14.45 Uhr: Rebel Music
15.00 – 15.50 Uhr: Smith & Smart
16.10 – 17.15 Uhr: Dubtari
17.35 – 18.35 Uhr: Abuela Coca
18.55 – 19.55 Uhr: Dub Incorporation
20.15 – 21.35 Uhr: Irie Révoltés
21.55 – 23.00 Uhr: Culcha Candela

Anfahrt: Auf dem
Festival-Gelände
(Fährstieg/Reiher-
stieg) stehen keine
Parkplätze zur Ver-
fügung. Kostenlose
Pendelbusse verkeh-
ren zwischen dem
Alten Elbtunnel
(südlich der Elbe)

und dem Festival-Gelände sowie zwischen dem 
S-Bahnhof Veddel und dem Festival-Gelände.
Weitere Infos zum Musik-Festival im Internet 
auf www.elbinsel-festival.de

6. IBA HAMBURG INLINE-MARATHON/
IBA FUN RUN & ROLL LAUF

Sonntag, 15. Juli
10.00 Uhr: Start 6. IBA Hamburg 

Inline-Marathon/Damen
10.05 Uhr: Herren
10.40 Uhr: Start 25-KM IBA Fun Run & Roll

„Rund um Wilhelmsburg" 
10.55 Uhr: Start 20-KM-Distanz am KM-Punkt 5
11.10 Uhr: Start 15-KM-Distanz am KM-Punkt 10
11.25 Uhr: Start 10-KM-Distanz am KM-Punkt 15
11.40 Uhr: Start 5-KM-Distanz am KM-Punkt 20
11.05 Uhr: Zieleinlauf „Erster Skater" 

(Inline-Marathon)
11.30 Uhr: Zieleinlauf „Erster Radfahrer"
12.00 Uhr: Siegerehrung Inline-Marathon
12.05 Uhr: Zieleinlauf „Erster Läufer"
13.00 Uhr: Zielschluss Inline/Rad
13.00 Uhr: Siegerehrung Laufen/Rad
14.30 Uhr: Zielschluss für alle

Hinweis zum IBA Fun Run & Roll: Jeder kann
spontan teilnehmen und eine Etappe laufen. Wer
offiziell – also mit Zeitmessung und Urkunde –
mitlaufen will, muss sich vor Ort nachmelden. Das
Mindestalter für die 25-KM- und 20-KM-Distanz
beträgt 16 Jahre, für die 15-KM-Distanz 14 Jahre,
für die 10-KM-Distanz 10 Jahre und für die 5-
KM-Distanz 8 Jahre.

Nachmeldungen: Jeder kann sich am Sonn-
abend, den 14.7., von 16.00 – 18.00 Uhr und am
Sonntag, den 15.7., von 8.00 – 9.30 Uhr
vor Ort am Stübenplatz (Veringstr./
Wilhelmsburg) nachmelden. 42 km
Skaten (mit Überquerung der
Köhlbrandbrücke: 45,- Euro), 
5 – 25 km Laufen „Rund um 
Wilhelmsburg“ 5,- bis 15,- Euro.

Start/Ziel bei allen Rennen 
ist der Stübenplatz.

Anfahrt: Kostenlose Pendel-
busse verkehren zwischen
dem S-Bahnhof Veddel 
und dem Stüben-
platz.

Rund um den IBA Hamburg Inline-Marathon
und den IBA Fun Run and Roll wird kräftig
gefeiert – entlang der Strecke und im Rahmen
des Stadtteilfestes am Stübenplatz.

An 20 Event-Punkten entlang der 25
Kilometer langen Strecke des IBA Fun Run
and Roll „positionieren“ sich am Sonntag 
von 10 bis circa 14 Uhr Musikgruppen, Bür-
gerinitiativen und weitere Institutionen, hier
gibt’s Kaffee und Kuchen, Erfrischungs-
getränke und ein frisch gezapftes Bier. Und
natürlich sind auch die Wilhelmsburger vor
Ort. „Bewaffnet“ mit Tausenden von Fahnen
und Streckenplänen, werden sie die Spaß-
Läufer kräftig unterstützen und ihnen den

„rechten Weg“ weisen. Reges Treiben auch
auf dem Stübenplatz, also dort, wo alle Ren-
nen starten und enden. Bereits am Tag vor
den Rennen (Sonnabend, 14.7.) gibt’s atem-
beraubende BMX-Akrobatik, und von 16 
bis 20 Uhr kommt Hip-Hop-Act DJ „Style
Warz" auf die Show-Bühne, um mit Fahrern
und Besuchern zu jammen. Am Sonntag,
wenn die Skater, Läufer, Radler und Wande-
rer ins Ziel einlaufen, geht die große Party
dann weiter – u.a. mit freien Shows, jede
Menge Hip-Hop und einer der besten 
Trampolin-Showgruppen Norddeutschlands,
der Trampolin-Gruppe des TC Wilhelms-
burg.

Wilhelmsburg steht im Mittelpunkt der
ersten Internationalen Bauausstellung
(IBA) in Hamburg – ein Stadtentwick-
lungsprozess, dessen Projekte bis 2013
fertiggestellt und im selben Jahr präsen-
tiert werden. Mit dem großen Musik-
und Sport-Festival am kommenden Wo-
chenende will die IBA Hamburg die Elb-
insel der Öffentlichkeit näher bringen.

Hamburgs Mitte – die Elbinsel –
rückt von 2006 bis zum Jahr 2013 in
den Fokus der Stadtentwicklung süd-
lich der Elbe, denn sie ist das Herzstück
der erstmals in Hamburg stattfindenden
Internationalen Bauausstellung (IBA
Hamburg). Eine sieben Jahre andauern-
de Stadtentwicklung als Ausstellung?
„Die IBA Hamburg ist keine Fertighaus-
ausstellung“, erklärt Uli Hellweg, Ge-
schäftsführer der städtischen IBA Ham-
burg GmbH, „sondern ein Stadtentwick-
lungsprozess mit zentraler Bedeutung
für die zukünftige Entwicklung Ham-
burgs." Denn die „wachsende Ausstel-

lung“, die sich räumlich auf die Stadt-
teile Veddel und Wilhelmsburg sowie
das Gebiet Harburger Binnenhafen
konzentriert, wird bis 2013 den Ham-
burger Süden städtebaulich und stadt-
entwicklerisch nach vorn bringen und
damit den „Sprung über die Elbe“ ge-
stalten. Zu den IBA-Projekten gehören
u. a. die Neugestaltung der Wilhelms-
burger Mitte durch die Ansiedlung der
Behörde für Stadtentwicklung und Um-
welt sowie eine schiffbare Wasserver-
bindung von den Landungsbrücken
zum Wilhelmsburger Rathaus, die Öff-
nung des Spreehafens, den Bau der ers-
ten schwimmenden Jugendherberge
Hamburgs im Müggenburger Zollhafen
sowie die Verbesserung der lokalen Bil-
dungsangebote durch die Bildungs-
offensive Elbinseln und durch das Bil-
dungszentrum „Tor zur Welt“ an der
Krieterstraße. Weitere Informationen zu
den Projekten der IBA Hamburg unter
www.iba-hamburg.de.

Auch IBA-Partner SAGA GWG
ist maßgeblich an den Modernisie-
rungsprozessen auf der Elbinsel betei-
ligt. Vorstandsvorsitzender Lutz Basse:
„Die Region hat viel Grün und Bezüge
zum Wasser, ist urban, international
und zugleich ländlich und idyllisch.
Diese großen Potenziale der Insel für
Wohnen, Bildung, Kultur und Arbeit
wollen wir durch unsere IBA-Partner-
schaft fördern und weiterentwickeln
helfen.“

Eine bewegende Veranstaltung 

Das IBA Elbinsel-Festival ist aus
einer Kooperation zwischen der IBA
Hamburg GmbH, der Honigfabrik und
dem Musik- und Sportveranstalter
Karsten Schölermann entstanden. Ge-
meinsam wurde ein Festwochenende
konzipiert, das Wilhelmsburg unter
"Strom“ setzen solle. Das, da waren sich
die Initiatoren sicher, würde für die IBA

und Hamburg der beste Weg sein, um
auf die kommenden großen IBA-Pro-
jekte auf der größten Binneninsel Euro-
pas hinzuweisen. Uli Hellweg: „Die
Internationale Bauausstellung Ham-
burg will die Menschen bewegen. In den
nächsten Jahren wird sie vielfältige Im-
pulse für eine weit reichende Aufwer-
tung  der Elbinseln, Wilhelmsburg und
Veddel sowie dem Harburger Binnen-
hafen setzen. Das Logo der IBA Ham-
burg – ein Mensch in Bewegung – sym-
bolisiert diesen Prozess. Deshalb be-
ginnt das Auftaktjahr der IBA Hamburg
und insbesondere der IBA Kunst- und
Kultursommer mit einer bewegenden
Veranstaltung – dem IBA Elbinsel Festi-
val. Diese Veranstaltung lädt die Ham-
burgerinnen und Hamburger ein, den
Ort des Geschehens mit Sport, Musik
und Begegnungen zu erkunden."

Weitere Informationen zum 
IBA Kunst- und Kultur-Sommer unter
www.iba-Hamburg.de

Wilhelmsburg
feiert

Die Elbinsel mit der IBA Hamburg im Aufwind

Party auf dem Stübenplatz mit Hip Hop,
BMX-Akrobatik und Trampolin-Shows
am Sonnabend und Sonntag

EL*KE

Culcha Candela

Madsen und andere große Live-Acts heizen am Wochenende die Stimmung beim Musik-Festival Elbinsel Open-Air 2007 an.

Ein Highlight des Inline-Marathons
ist zweifellos das Überqueren der
Köhlbrandbrücke.

Start für die 42,195 Kilometer-Strecke ist der Stübenplatz in Wilhelmsburg.
Für den Spaß-Lauf IBA Fun Run and Roll werden die Eventpunkte (auf der
Strecke markiert) regelmäßig von einem Bus-Shuttleservice angefahren.
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